
Ziel des Konzeptes ist es, eine dichte, urbane 
Struktur zu entwickeln, die vorwiegend der 
gewerblichen Nutzung gewidmet ist, dennoch 
eine städtebauliche Heterogänität aufweißt.
 
Das angrendende Gewerbegebiet wird erweitert 
und durch einen Grünzug von dem neuen 
Hafengelände getrennt. Der Grünzug weißt eine 
großzügige gestalterische Qualität auf und dient 
als Verbindung zu den benachbarten Orten und 
Aufenthaltsraum für das neue Gebiet. Der Entwurf 
basiert auf ein System von Fußgängerwegen und 
Plätzen, die das Gebiet beleben und attraktiv 
machen. Dieses Konzept wird durch eine ‘’Schau-
seite’’ der Baukörper zu den Fußgängerwegen 
verstärkt, die die Produktion sichtbar macht und 
laute Nutzungen trennt. Zudem wird durch 
autonome Parkthäuser an den beiden 
Hauptsstraßen eine autofreie Erschließung im 
Gebietinnere gesichert und eine fußgängerfreun-
dliche Bewegung ermöglicht.
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